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Einladung zum gemeinsamen Tierärzte-Treff  
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und der Tierärztekammer Berlin 

 

 

          Berlin, den 10.12.2019 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

hiermit lade ich Sie im Namen der Gesellschaft der Freunde und Förderer der 

Veterinärmedizin an der Freien Universität Berlin herzlich zu einem gemeinsam mit der 

Berliner Tierärztlichen Gesellschaft und der Tierärztekammer Berlin veranstalteten 

Tierärzte-Treff 

am Mittwoch, den 12.02.2020 um 19:15 Uhr in den Hörsaal der Pferdeklinik, 

Oertzenweg 19b, 14163 Berlin, ein. 

Der wissenschaftliche Teil der Veranstaltung widmet sich dem hochaktuellen Thema 

„Invasive Tierarten“. Oft werden solche Tiere in den Tierarztpraxen zur Behandlung 

vorgestellt, dürfen aber nach erfolgreicher Behandlung nicht wieder ausgewildert 

werden. Das sich daraus ergebende Problemfeld wollen wir gemeinsam mit Fachleuten 

und Ihnen diskutieren. 

Herr Prof. Dr. Heribert Hofer aus dem Institut für Zoo- und Wildtierforschung (IZW) 

wird zunächst über die Verbreitung, Biologie und Auswirkungen ausgewählter invasiver 

Tierarten berichten. Danach wird Herr Dr. Stefan Hetz vom Zentralverband 

Zoologischer Fachbetriebe Deutschlands e.V. (ZZF) die rechtliche Situation im Umgang 

mit invasiven Tierarten darstellen.  

Im Anschluss an den wissenschaftlichen Teil laden wir herzlich zum Weiterdiskutieren 

und geselligen Beisammensein in die Veterinärmedizinische Bibliothek ein. 

Diese Fortbildungsveranstaltung ist mit 2 ATF-Stunden anerkannt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Bernd Goldmann, Vorsitzender, GdFF 


